
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
1 

60
1 

23
5

A
3

��&������
�����
(11) EP 1 601 235 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
29.08.2007 Patentblatt 2007/35

(43) Veröffentlichungstag A2: 
30.11.2005 Patentblatt 2005/48

(21) Anmeldenummer: 05006383.3

(22) Anmeldetag: 23.03.2005

(51) Int Cl.:
H05B 3/34 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR 
HU IE IS IT LI LT LU MC NL PL PT RO SE SI SK TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
AL BA HR LV MK YU

(30) Priorität: 29.05.2004 DE 102004026458

(71) Anmelder: I.G. Bauerhin GmbH, 
Elektrotechnische Werke
63584 Gründau (DE)

(72) Erfinder: Michelmann, Jochen
63571 Gelnhausen (DE)

(74) Vertreter: Müller-Wolff, Thomas
Patentanwalt, 
Postfach 19 02 17
53037 Bonn (DE)

(54) Überwachungseinrichtung für flexible Heizelemente

(57) Die Erfindung betrifft eine Kontroll- und Überwa-
chungseinrichtung zur Vermeidung von Schäden durch
Überhitzungen bei flexiblen, textilen Flächenheizele-
menten, die aus mindestens zwei sich gegenüberliegen-
den Kontaktleitern (3.1, 3.2) aus elektrisch leitfähigen,
unisolierten Fasern oder Drähten, zwischen denen meh-
rere Heizleiter (8) verlaufen, welche mit den Kontaktlei-
tern (3.1, 3.2) und einer Strom-Spannungsquelle elek-
trisch leitend verbunden sind, und aus einem Grundma-
terial bestehen. Dabei ist mindestens ein elektrischer Zu-
satzleiter (1) entlang mindestens einem Kontaktleiter
über die Heizleiter (8) geführt, wobei der Zusatzleiter (1)
mit einem Überzugsmaterial elektrisch isoliert und mit
einer elektrischen oder elektronischen Auswerteschal-
tung (11) verbunden ist, dass das Überzugsmaterial ei-
nen Schmelzpunkt oder Erweichungsintervall aufweist,
das oberhalb der üblichen Heiztemperatur des Flächen-
heizelementes aber unterhalb einer zulässigen thermi-
schen Grenztemperatur der umliegenden Materialien
und des Grundmaterials (12) liegt, wobei im Falle einer
Überhitzung das Überzugsmaterial schmilzt und die
Heizleiter (8.1, 8.2) mit dem Zusatzleiter einen elektri-
schen Kontakt bilden, über den für die Kontrolle der Über-
hitzung ein Strom zur elektrischen oder elektronischen
Auswerteeinheit fließt, die mit der Strom-Spannungs-
quelle verbunden ist.
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